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Oberachern

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Oberachern,

die Planungen für das ehemalige Areal Lott sind weitgehend konkretisiert. Auf dem über 2 ha großen Gelände sollen entlang 
der Oberacherner Straße sechs Häuser mit jeweils zwei Vollgeschossen errichtet werden, auf dem nördlichen Geländeteil 
sechs Mehrfamilienhäuser mit jeweils zwei Vollgeschossen und fünf Wohnungen, sowie im weiteren Teil des Grundstücks zwei 
Doppelhäuser und 16 Einfamilienhäuser. Damit wurde mit dem Investor eine aufgelockerte Bebauung vereinbart, die sich 
hinsichtlich der Gebäudehöhe an die Umgebungsbebauung anpasst. Mit dem Investor wurde gleichfalls vereinbart, dass er 
notwendige Infrastrukturkosten für neue Kindergartenplätze in Höhe eines sechsstelligen Betrages übernimmt und 15 % der 
Wohnfläche in den Mehrfamilienhäusern als preisgünstige Wohnungen für Menschen mit geringem Einkommen für   
mindestens 15 Jahre überlassen muss.

Foto einfügen…

von links: Investor Armin Ossola, Thomas 
Kernler und Philipp Sackmann (beide Firma 
Zink Ingenieure), Oberbürgermeister Klaus 
Muttach und Stadtplaner Rolf Bertram bei 
einer  Begehung auf dem Areal Lott

Eine besondere Aufwertung für Oberachern wird dadurch entstehen, dass der Mühlbach offengelegt wird und beide Seiten mit 
einer Fußgängerbrücke verbunden werden. Darüber hinaus gibt es einen Fuß- und Radweg entlang des Mühlbachs sowie 
einem „Quartierplatz“ mit sicherlich attraktiver Aufenthaltsqualität und öffentlicher Zugänglichkeit.

Im Rahmen einer öffentlichen Sitzung des Ortsrats Oberachern am kommenden Dienstag, den 13. März 2018 um 19:30 
Uhr im Foyer der Antoniusschule werden diese Pläne nochmals vorgestellt. Dabei besteht auch für die Öffentlichkeit Gele-
genheit, Fragen und Anregungen vorzutragen. In Anschluss daran wird der Ortsrat seine Stellungnahme für den Gemein-
derat abgeben. 

Schlussendlich wird dann der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung am Montag, den 19. März 2018 über die vorgelegte 
Planung und auch sonstigen Vereinbarungen mit dem Investor entscheiden. 

Ich freue mich, dass wir am kommenden Dienstag eine Planung präsentieren können, bei der viele eingegangene Anregungen 
beispielsweise hinsichtlich einer „Entdichtung“, Anpassung der Gebäudehöhe an die Umgebungsbebauung oder auch die 
Offenlegung des Mühlbachs und die weitere Nutzung der Wasserkraft zur Stromgewinnung zwischenzeitlich berücksichtigt 
sind. Ich sehe die Chance, dass dieses neue Baugebiet und auch die Erlebbarkeit des Mühlbachs sowohl für die künftigen 
dortigen Bewohner wie auch für die Menschen in Oberachern insgesamt zu einer Bereicherung werden.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

 

Klaus Muttach
Oberbürgermeister
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E I N L A D U N G
zur Sitzung des Ortsrates Oberachern

Ort: Foyer Antoniusschule Oberachern
Datum: Dienstag, 13.03.2018
Uhrzeit: 19:30 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie zur o.g. Sitzung mit der Bitte um Teilnahme 
ein.

TAGESORDNUNG - öffentlich -

1. Bürgerfragestunde
 
2. Nachnutzung des Areals der ehemaligen Papierfabrik Lott
   hier: Entscheidung über die Bebauungs- und Erschließungs-

varianten sowie die Eckpunkte des städtebaulichen 
Vertrages

  a) Vorstellung durch die Verwaltung;
  b)  Gelegenheit für Bürger und Zuhörer, Fragen an die 

Verwaltung zu stellen;
  c)  Erarbeitung einer Stellungnahme als Vorberatung der 

Beschlussfassung durch den Gemeinderat am 
19.03.2018.

 
3.  Bekanntgaben der Verwaltung / Wünsche und Anträge der 

Ortsratsmitglieder

Interessierte Einwohner sind zur Sitzung eingeladen.

Klaus Muttach
Oberbürgermeister

Ehrenamtspreis der Stadt Achern  
für Gisela Bonnal

Die Stadt Achern ehre am vergangenen Wochenende ihre erfolg-
reichen Sportlerinnen und Sportler in zwei Ehrungsveranstal-
tungen. 

Gisela Bonnal wurde für 35 Jahre herausragendes Engagement 
– ob als Betreuerin, Trainerin, Mitglied im Vorstand, in der Jugend-
leitung, Helfer bei Festen oder Mädchen für alles – mit dem 
Ehrenamtspreis der Stadt Achern geehrt.

von links: Josef Tisch (1. Vorsitzender Sportausschuss), Gisela 
Bonnal, Oberbürgermeister Klaus Muttach

Herzlichen Glückwunsch

09.03.1926  Hans Panter  92 J.
10.03.1938   Ingeborg Betsch  80 J.

Vereinsmitteilungen und Veranstaltungen

Turnverein Oberachern 1912 e.V.

Kantaera On Tour am 28. April in Oberachern
Dem TV Oberachern ist es gelungen den Konzeptentwickler 
Sekou Kante für einen Workshop am 28. April 2018 von 11:00 
Uhr bis 13:00 Uhr zu gewinnen. 
Kantaera ist ein Cardio-Workout, das auf harmonische und sanfte 
Weise traditionelle asiatische Kampfkunst-Techniken und 
einfachste Aerobic-Elemente miteinander verbindet. Es ist ein 
Wohlfühl-Training und entwickelt schonend die Herz-Kreislauf-
Leistungsfähigkeit, die Muskelkraftausdauer und die Koordina-
tion. Das Programm ist Gelenke schonend, und daher auch für 
alle Altersklassen geeignet. Wer sich dafür interessiert, sollte sich 
bis spätestens 22. März unter der Telefon 07841 9291 anmelden. 
Es besteht Anmeldepflicht. Die Gebühr beträgt 20,00 Euro.

Tabata-Training
Immer dienstags findet von 20:00 bis 21:00 Uhr das Tabata- 
Training statt. 
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Es handelt sich hierbei um ein Ganzkörper-Training indem sehr viele 
Muskeln aufgebaut aber auch sehr viele Kalorien abgebaut werden. 
Also gerade das richtige Programm um eine gute Figur für das Früh-
jahr zu bekommen. Wer Lust hat, kann einfach mal am Dienstag 
vorbei kommen und mitmachen. Mitzubringen Gymnastikmatte, 
Trinken, Handtuch. Auf neue Gesichter freut sich der Trainer

Landfrauen Oberachern

Selbstverteidigungskurs
Die angemeldeten Frauen treffen sich am Samstag, 10. März, um 
17:00 Uhr hinter der Alten Turnhalle Oberachern in Sportkleidung 
und Turnschuhe. Der Kurs dauert rund 1,5 Stunden. 

„Von der Hand in den Mund – Fingerfood voll im Trend“
Die angemeldeten Frauen treffen sich am Mittwoch, 14. März, um 
18:00 Uhr bei den Parkplätzen in der Benz-Meisel-Straße, um 
gemeinsam zum Ernährungszentrum Offenburg zu fahren. Dort 
findet um 19:00 Uhr die Vorführung „Von der Hand in den Mund 
– Fingerfood voll im Trend“ mit der Referentin Ingrid Vollmer statt. 

Großer Landfrauentag
Am Mittwoch 14. März, von 14:00 bis 17:00 Uhr ist der Große Land-
frauentag in der Brandenkopfhalle Fischerbach, Hauptstraße 25. 
Referent des Tages ist Thomas Drach (Buchautor, Seminarleiter 
und Heilpraktiker aus Bermatingen) mit dem Vortrag: „Heiteres 
Gedächtnis- und Gehirntraining mit Thomas Drach“.

Seminar „Körpersprache-Wirkung-Image“
Am Samstag, 24. März, findet von 9:30 bis 17:00 Uhr im Land-
Frauenraum, Sander Halle, Kühnmatt in 77731 Willstätt – Sand, 
das Seminar „Körpersprache –Wirkung – Image“ statt. Referentin 
ist Kirsten Dehmer. Es sind noch wenige Plätze frei. Kosten: 25 
Euro für Mitglieder, Nichtmitglieder zahlen 40,40 Euro. Anmel-
dung bis spätestens 9. März an die Geschäftstelle des LandFrau-
enverbandes Südbaden, Telefon: 0761 271 33 500 oder E-Mail: 
landfrauenverband@lfvs.de.

Als ehrenamtlich engagierte LandFrau repräsentieren Sie bei vielen 
Gelegenheiten Ihre Arbeit im Verein, sei es in persönlichen Gesprä-
chen oder bei öffentlichen Anlässen. Wenn Sie eine der Situation 
angemessene Wirkung erzielen wollen, ist es von Vorteil, mehr über 
den Umgang mit Menschen zu erfahren und zu wissen, wie Sie sich 
selbstbewusst und sicher in der Öffentlichkeit präsentieren. In 
diesem Seminar werden Sie sich Ihres Ausdrucks/Ihrer Haltung und 
deren Wirkung auf andere bewusst. Wer die eigene Körpersprache 
besser versteht, kann sie positiv einsetzen und reflektierter und 
bewusster mit anderen umgehen. Durch wertschätzendes Auftreten 
und das Einhalten von Spielregeln (Knigge) wird dem Gegenüber 
Respekt gezeigt ohne sich dabei verbiegen zu müssen.

Die Bildungsveranstaltungen werden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauenverbandes Südbaden e. V. 
durchgeführt.

Sportverein Oberachern

Spiele am Wochenende
Senioren – Oberliga Baden-Württemberg
Sa. 10.03. 15.00 Uhr
SV Oberachern – TSG Balingen
Senioren – Landesliga
So. 11.03. 15.00 Uhr
FSV Altdorf – SV Oberachern

Jugendspiele
B – Jugend - Bezirksliga
Sa. 10.03. 15:00 Uhr 
SG Sasbachwalden – SV Oberachern
C – Jugend - Bezirksliga
So.11.03. 12:30 Uhr gegen die 
SV Oberachern - SG Sasbach
D 1 -  Bezirksliga:
Sa. 10.03. 14:00 Uhr
Rastatter JFV – SV Oberachern
D 2 – Kreisklasse
So. 11.03. 14:00 Uhr 
SV Oberachern - FV Baden-Oos

Der SV Oberachern gratuliert Gisela Bonnal zum Ehrenamtspreis 
der Stadt Achern aufs herzlichste! Gisela mach weiter so !

SSortschützenYerein
2Eerachern

Ostereierschießen in Lauf
Am Freitag, den 23.03.2018 um 18:00 Uhr im Laufer Schützen-
haus (Aubachweg 2b), findet das diesjährige Ostereierschießen 
statt. Weitere Info, auch über die interessanten „Eier-Tausch-
Kurse“, finden sich auf unserer Internetseite 
www.ssv-oberachern.de. Eine Voranmeldung ist erforderlich.

(iskellerdlmonen 2Eerachern

Hast Du Lust unseren Verein kennenzulernen? Oder hast Du 
einige Fragen an uns?
Gerne laden wir alle, die sich für die Eiskellerdämonen Ober- 
achern e.V. interessieren, zu einem unverbindlichen Infoabend ein.
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 16.03.2018 um 19:00 
Uhr in der Sportgaststätte Pegasos / Schwarzwaldblick, Gewerbe-
straße 39 in 77855 Achern-Önsbach statt.
Wir freuen uns auf Euch.
Bis bald, Eure Eiskellerdämonen
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Heimat u. Verschönerungsverein
Oberachern

Neue Schilder für die Geburtsbaumallee
Mit Hochdruck wird im Moment beim Heimat- und Verschöne-
rungsverein an der Beschilderung der Geburtsbaumalle gear-
beitet. Erklärungstafeln werden im HVO- Keller zusammengebaut. 
Die Edelstahlschilder werden auf den Pfosten befestigt. Diese 
Hinweisschilder geben später Auskunft was für ein Baum 
gespendet wurde und zu welchen Ehren er nun wächst.

Bernhard Keller beim Zusammenbauen der Schilder

Jahreshauptversamlung
Auf ein erfolgreiches Jahr 2017 konnte der Heimat- und Verschö-
nerungsverein Oberachern zurückblicken. 
Nach musikalischer Eröffnung durch Theresa Quast (Posaune) 
und Brian Halili (Tenorhorn) begrüßte Bernhard Keller, Karl Früh 
als Vertreter des Oberbürgermeisters sowie Stadt- und Ortsräte 
und Vereinsvertreter. 
Reiner Vogt als Schriftführer zeichnete mit einer Bild-Text-Präsen-
tation einen lebendigen Ablauf des vergangenen Jahres. Demzu-
folge konnte der Verein 70 Zugänge verzeichnen, was zum Jahres-
ende zum Mitgliederstand von 778 Mitgliedern führte.            
Verheißungsvoll begann der Januar, als Bernhard Keller und 
Richard Busam am 13. Januar die Landesehrennadel verliehen 
bekamen. 
Im April fiel der Startschuss zur Neugestaltung der Aussichtsplatt-
form.
Schon Tradition ist der „Vatertagshock“ mit „Stormy Weather“. Zu 
den Aktivitäten des Arbeitsteams zählte außer Blumenschmuck 
an Brücken, Bachgeländern und Grünanlagen mit Unterstützung 
von Mitarbeiten der Volksbank auch laufende Instandsetzungs- 
und Säuberungsarbeiten am Waldsee und den vielen Sitzbänken 
auf der gesamten Oberacherner Gemarkung. 
Eine besondere Ehre für Bernhard Keller war die Einladung zum 
Fest des Bundespräsidenten Walter Steinmeier nach Berlin. Der 
dreitägige Vereinsausflug führte nach Böhmen.
Reiner Vogt gedachte auch eines “ganz Großen des HVO“ Herbert 
Vogt, der seit 1958 leistete Zehntausende von ehrenamtliche 
Stunden für den Verein und seine Heimatgemeinde geleistet 
hatte. Einem alljährlichen Ereignis, dem „Oberacherner Advent“, 
wird in diesem Jahr das fünfundzwanzigjährige Jubiläum folgen.
Die Trachtengruppe durfte im vergangenen Jahr ihr silbernes Jubi-
läum begehen.
Den Kassenbericht legte Stefan Kininger vor. Arno Haiss, der mit 
Arnim von Heyl die Kasse geprüft hatte, vermeldete keinerlei 

Beanstandungen, wonach Karl Früh die Entlastung des Kassiers 
und der Vorstandschaft einleitete.
In den Wahlen danach wurden Reinhold Winzer als zweiter Vorsit-
zender, Reiner Vogt als Schriftführer sowie als Beisitzer Michael 
Armbruster, Luzia Spinner und Dietmar Zink bestätigt. 
Bernhard Keller würdigte innerhalb des erfolgreichen Vorjahres 
die Aussichtplattform als „Leuchtturmprojekt“. In diesem Jahr 
werde der HVO neunzig Jahre alt. 
Ein Weinpräsent samt Pokal überreichte sein Stellvertreter Rein-
hold Winzer Mitgliedern des Arbeitsteams mit den meisten geleis-
teten Stunden: Bernhard Keller (555), Eddy Klausmann (278) und 
August Schnurr (253). Präsente erhielten zudem Reiseleiter 
Christian Baumann sowie Martin Braun für seinen Einsatz mit 
Blechnerarbeiten.
Schließlich erfolgten auch Ehrungen einer großen Mitgliederschar 
für viele Jahre Vereinstreue mit einer Urkunde, wobei etliche 
durch Krankheit verhindert waren, für sechzig Jahre: Siegfried 
Kininger, Albert Bauer und Anton Meier, für fünfzig Jahre Herbert 
Gottmann, Rudolf Haas, Ernst Mack, Manfred Ronecker, Franz 
Decker, Siegfried Ebert, Manfred Eckenfels, Jürgen Hermann, 
Josef Hodapp, Anton Hog, Karl Huber, Herbert Hund, Roland Kist, 
Urban Moll, Hermann Müller, Alois Panther, Georg Riedel, 
Hermann Roth, August Schnurr, Richard Weber und Manfred 
Schmid.
Einen bombastischen Auftritt gestaltete abschließend Überra-
schungsgast „Elvis“, alias Ralf Wolters. 

4.von links: Bernhard Keller, rechts außen: Reinhold Winzer  
(2. Vors.)

Perukreis Oberachern/Mösbach
Fastenessen in Oberachern
Am Sonntag, 11. März, ab 11:30 Uhr findet das alljährliche 
"Fastenessen" im Gemeindehaus St. Bernhard in Oberachern 
statt. Hierzu sind alle eingeladen. Es werden wahlweise ein 
Gemüseeintopf und Spaghetti mit Tomatensoße angeboten. Die 
Essenbons können direkt im Gemeindehaus erworben werden. 
Der Erlös kommt wie in den Vorjahren der Partnergemeinde "San 
Ildefonso" in Caraz/Peru zugute. 
Wer darüber hinaus die Partnerschaft mit Peru unterstützen 
möchte, kann dies durch den Kauf von Waren aus "fairem Handel" 
tun, die im Eine-Welt-Laden "Senfkorn" im Pfarrhaus in Obera-
chern angeboten werden. Die Öffnungszeiten hier sind: dienstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr; donnerstags von 15:30 Uhr 17:00 Uhr und 
samstags von 10:00 bis 11:00 Uhr.  

Nächstes Treffen am 15. März
Das nächste Treffen des Perukreises findet statt am Donnerstag, 
15. März, um 18:30 Uhr im Pfarrhaus in Oberachern. Wir 
beginnen mit einem Gebet für die Partnergemeinde St. Ildefonso 
in Caraz. Alle, die sich für Peru und die Arbeit des Perukreises 
interessieren, sind hierzu herzlich eingeladen.
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Musikverein Harmonie
Oberachern

Termine im März 2018
Am Samstag, 10. März,  spielt der Musikverein bei der feierlichen 
Einweihung der Stele der Narrenzunft am Jockeleguck anlässlich 
deren 44jährigem Jubiläum. Die Einweihung ist um 14.11 Uhr. Die 
Musiker sollen sich um 14 Uhr in Tracht und mit Marschbuch am 
Jockeleguck einfinden.

Jugendkonzert war Höhepunkt im letzten Jahr
Bei der Jugendversammlung im Gemeindehaus St. Bernhard hielt 
Jugendleiter Lorenz Heußer einen kurzen Rückblick, untermalt 
mit Bildern. Neben der Instrumentenvorstellung in der Grund-
schule Oberachern, der Ostereierfärbeaktion unternahmen die 
jungen Musiker einen Ausflug zum Adventure-Minigolf. Ein Höhe-
punkt 2017 war das gelungene Jugendkonzert mit den Moderato-
rinnen Julia Meier und Klara Kininger. Besondere Momente im 
Leben der Jungmusiker ist das Ablegen der Jungmusikerleis-
tungsabzeichen (JMLA). 2017 hatten Theresa Quast (Tenorhorn), 
Pauline Kollmannsberger (Saxophon) und Jule Meyer (Tenorhorn) 
das JMLA in Bronze abgelegt sowie Ida Tisch (Querflöte) in Silber.  
Theresa Quast und Ida Tisch waren anwesend und haben von 
Jugendleiter Lorenz Heußer die Geschenke vom Verein und die 
Urkunden vom Acher-Renchtal-Musikverband erhalten. Karin 
Rest, Vorsitzende des Musikvereins, ermunterte die Jugendlichen 
so weiter zu machen, damit die Bronze-Absolventen zu gegebener 
Zeit im Gesamtorchester aufgenommen werden können. Ida 
Tisch ist bereits eine große Stütze im Gesamtorchester.

v.l. Karin Rest, Ida Tisch, Theresa Quast und Lorenz Heußer

Fünf Musiker wurden bei der Jahreshauptversammlung geehrt
Schriftführer Michael Panter blickte mit vielen Bildern auf ein 
erfolgreiches Jahr 2017 zurück. Höhepunkte waren die beiden 
Konzerte. Einmal das Winterkonzert „Bella Italia“ im Januar und 
das Open-Air-Konzert „Rock’n Brass“ im Juli auf dem Kirchplatz in 
Oberachern. 
Daneben hatte das Orchester zahlreiche musikalische Auftritte in 
Oberachern bei vielen Festen und kirchlichen Veranstaltungen 
sowie beim Zeltfest in Leutesheim, bei jeweils einem Konzert in 
Appenweier und im Amphitheater des Hotels Dollenberg. Dirigent 
Franz Schindler zeigte sich sehr zufrieden mit der musikalischen 
Entwicklung des Orchesters. Das Motto des Winterkonzertes 
2019 laute „Berlin“, verriet er. Ein sehr gutes positives Ergebnis 
bilanzierte Kassierer Markus Rest. In diesem Jahr können daher 
neben den üblichen Einkäufen von Noten und Instrumenten auch 

Investitionen in die Ausstattung des Proberaums getätigt werden. 
Die Entlastung des Vorstandes übernahm Bernhard Keller. Als 
Stellvertreter von Oberbürgermeister Klaus Muttach überbrachte 
Karl Früh dessen Grüße. Danach ehrte die erste Vorsitzende 
Karin Rest fünf Musiker. Sie würdigte ihr Engagement und ihre 
zahlreichen außermusikalischen Tätigkeiten für den Verein. Ob 
als Notenwart oder im Dekoteam oder in der Gesamtvorstand-
schaft des Vereines, die Fünf seien sehr aktiv. Außerdem sind sie 
ausgezeichnete Musiker, die oft auch solistisch bei musikalischen 
Auftritten glänzen und die Proben immer gut besuchen. Sie ehrte 
Sonja Doll für 20 Jahre. Rudolf Heidler übernahm die Ehrungen 
des Acher-Renchtal-Musikverbandes und ehrte Franz-Maier-Hipp 
für 25 Jahre sowie Oliver Rest, Wolfgang Kininger und Bernd 
Quast für 40 Jahre. Zugleich ernannte Karin Rest Oliver Rest, 
Wolfgang Kininger und Bernd Quast für ihre großen Verdienste 
um den Verein zu Ehrenmitgliedern des Musikvereins Obera-
chern. Bei den anschließenden Wahlen wurden wiedergewählt 
Tobias Bauer als zweiter Vorsitzender, Markus Rest als Kassierer, 
Waltraud Köninger und Jochen Huff als aktive Beisitzer im 
Gesamtvorstand sowie Manfred Wassmer, Jürgen Dinger und 
Michael Decker als passive Beisitzer.Bei den Jugendleitern gab es 
einen Wechsel. Lukas Quast und Lorenz Heußer haben ihr Amt 
aus beruflichen Gründen niedergelegt. Die Nachfolge treten 
Manuel Vogt als 1. Jugendleiter und Sarah Vogt als 2. Jugendlei-
terin an. Unterstützung erhalten sie von einem Team jugendlicher 
Musiker. Als neuer Festwirt erklärte sich Michael Decker bereit als 
Leiter eines Teams bestehend aus Manuela Decker, Angelika und 
Alexander Vogt. Zum Schluss gab Vorsitzende Karin Rest noch 
einen Ausblick auf die Termine für 2018. Das Winterkonzert 
„Sinfonische Winterträume“ war schon im Januar. Es folgen am 
Ostermontag die musikalische Umrahmung des Gottesdienstes 
sowie im Oktober ein Kirchenkonzert in der Pfarrkirche St. Stefan.

v.l. Vorsitzende Karin Rest, Oliver Reest, Bernd Quast, Rudolf 
Heidler, Wolfgang Kininger, Franz Maier-Hipp, Sonja Doll und 
Franz Schindler.

Altkleidersammlung der Kolpingsfamilien Achern und Önsbach 
am Samstag, 10. März 2018 in Achern mit allen Stadtteilen
Die Kolpingsfamilien Achern und Önsbach erinnern nochmals an 
die morgen, Samstag, den 10. März 2018 stattfindende Altklei-
dersammlung.
Weitere Informationen können Sie unter Achern – Vereinsmittei-
lungen entnehmen. 
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Nach der Verabschiedung von Rosemarie Springmann aus der 
geschäftsführenden Vorstandschaft wird der Sängerbund Ober-
achern zukünftig von einem 2-er Team geführt. Der Weg zur 
Doppelspitze (Finanzen Martina Köppel und Verwaltung Monika 
Zimmermann) wurde durch eine Satzungsänderung freigemacht. 
Nach der Begrüßung und der Totenehrung rief Monika Zimmer-
mann in ihrem Tätigkeitsbericht noch einmal die verschiedenen 
Auftritte und Aktivitäten des Vereins im vergangenen Vereinsjahr 
in Erinnerung. Hierbei hob sie besonders die beiden sehr erfolg-
reichen Projekt-Konzerte „Herzklopfen“ in Sasbach und Ober-
achern hervor. Als detailliertes Zahlenwerk trug Martina Köppel 
ihren Kassenbericht vor. Trotz eines Verlustes beim Konzert und 
einem daraus resultierenden Minus wurde die hervorragend 
geführte Kasse von der Kassenprüferin Gisela Kopp gelobt. 
Hierauf wurde die Vorstandschaft von der Versammlung entlastet. 
Dirigent Olaf Fütterer bescheinigte dem Chor in seinem Bericht 
eine klangliche Steigerung und freute sich über die Kreativ-
schmiede, die im Verein in Gang gesetzt wurde. Bei den Wahlen, 
die Bernhard Keller leitete, wurden die geschäftsfühende. 
Vorstandschaft (siehe oben), die Protokollführerin Anita Leible 
sowie die Beisitzer Alfred Leible, Claudia Schmidt, Gisela Kopp 
und Engelbert Vogt (förd.Mitglieder) gewählt. In Ihrem Rückblick 
auf 2017 musste Monika Z. das voraussehbare Ende des Stamm-
chores „Silberherzen“ als einzige negative Entwicklung im Verein 
aufführen. Der neue „Heartchor“ entwickle sich aber prächtig. 
Lag Ende 2016 das Durchschnittsalter noch bei 73 Jahren, so 
konnte man diesen im „HeartChor“ auf jetzt 65 Jahre senken. Bei 
dem kommenden Projekt „Magic in blue“, das zusammen mit 
Mitgliedern aus anderen Chören am 21.04.18 in Oberachern 
aufgeführt wird, wird sich internationale Zauberkunst mit Chor-
musik aus Swing, Soul und Jazz vermischen. Um die Kosten für so 
ein Projekt zu stemmen, werden die Aktiven versuchen durch 
Arbeitseinsätze die Kasse aufzubessern. Aber auch die Geschäfte 
sollen um Mithilfe durch finanzielle Unterstützung gebeten 
werden. Warum sollten Sponsorengelder in den Firmen nur an 
Sportvereine gehen und nicht auch mal einer kulturellen Vereini-
gung durch finanzielle Mittel etwas mehr Spielraum verschaffen. 
Bei der Verabschiedung von Rosemarie Springmann aus der 
Vorstandschaft konnte diese auch noch für 25 Jahre aktives 
Singen geehrt werden.

von links nach rechts: Martina Köppel, Rosemarie Springmann, 
Olaf Fütterer, Anita Leible, Monika Zimmermann

25.03.2018

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.


